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16. Die Raumsituation

Die Einrichtungen der Gesamthochschule Paderborn befinden
sich z.Z. an folgenden Stellen:

Höxter

An der Wilhelmshöhe : Fachbereich 7: Architektur
(landeseigen) Fachbereich 8: Bautechnik und

Abteilungs-Verwaltung

Meschede

Lindenstraße 53 : Fachbereich 11: Maschinentechnik II
(angemietet) Fachbereich 15: Nachrichtentechnik und

Abteilungs-Verwaltung

Paderborn

Geroldstraße 32
(angemietet)

Fürstenweg 15-17
(landeseigen)
Greixeler Gärten 2
(angemietet)

Rektorat und Hochschulverwaltung

Fachbereich 1:

Fachbereich 2:

Fachbereich 3:

Fachbereich 4:

Philosophie
Religionswissenschafte:
Gesellschaftswissen¬
schaften
Erz i ehungswi s s en-
schaften
Psychologie
Leibeserziehung
Sprach- und Literatur¬
wissenschaften
Kunsterziehung
Gestaltung

Pohlweg 47-49
(landeseigen)

Fachbereich
Fachbereich
Fachbereich

Fachbereich

Fachbereich

6: Naturwissenschaften
10: Maschinentechnik I
13: Holztechnik

Kunststofftechnik
Lack- und Farben¬
technik

14: Elektrotechnik -
Elektronik

17: Mathematik
Informatik
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Balhornstraße 32
(angemietet)

Fachbereich 5: Wirtschaftswissen¬
schaft
Rechtswi s s enschaft

Soest
Immermannwall 22
(angemietet)

: Abteilungsverwaltung

Windmühlenweg 23/25
Troyesweg'3

Fachbereich 9: Landbau

(angemietet)

Grandweg 26
Grandweg 32
Brunowall 32

Fachbereich 12: Maschinentechnik III

(angemietet)

Hoher Weg 7
Grüne Hecke

Fachbereich 16: Elektrische
Energietechnik

(angemietet)

Insgesamt stehen rd. 40.000 qm Hauptnutzfläche zur Verfügung.

Im Neubaugebiet zwischen Pohlweg, SUdring und Warburger Straße
in Paderborn sollen bis 1975 weitere rd. 30.000 qm Hauptnutz¬
fläche neu geschaffen werden.

Als erste Baustufe ist die Errichtung eines sog. "Verfügungs-
ibaus" geplant, der im September 1972 begonnen werden und am
30.11.1973 bezugsfertig erstellt sein soll. Es handelt sich
um ein fünfgeschossiges Gebäude mit 4.500 qm Hauptnutzfläche,
wovon zunächst die FEoLL GmbH 780 qm erhalten wird. Die Be¬
legung der übrigen 3.720 qm erfolgt vorübergehend durch die
Gesamthochschule. Nach Fertigstellung der Baustufe 1975 soll
dann das gesamte Gebäude der FEoLL GmbH zur Verfügung stehen.

Der Gründungssenat hat eine besondere Notlage im Fachbereich
5 (Balhornstraße) erkannt und wird den Minister für Wissen-

17. Fachbereich 5
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